
 

 

Schleswig-Holsteinischer Landtag 

 

Stenographischer Dienst 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

 

Bildungsausschuss 

38. Sitzung 

 

 

am Montag, dem 5. Mai 2003, 10:30-12:30 Uhr, 

im Prinzenhaus und Schloss Plön 

 

 

 

 



2 Schleswig-Holsteinischer Landtag - Bildungsausschuss - 38. Sitzung am 5. Mai 2003  

Anwesende Abgeordnete 
 

Dr. Ulf von Hielmcrone (SPD)   Vorsitzender 

Dr. Henning Höppner (SPD) 

Helmut Jacobs (SPD) 

Sylvia Eisenberg (CDU) 

Fehlende Abgeordnete 
 

Rolf Fischer (SPD) 

Jürgen Weber (SPD) 

Jost de Jager (CDU) 

Caroline Schwarz (CDU) 

Joachim Wagner (CDU) 

Dr. Ekkehard Klug (FDP) 

Angelika Birk (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

 

Die Liste der weiteren Anwesenden befindet sich in der Sitzungsakte. 
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Einziger Punkt der Tagesordnung:  Seite 

 

 

Besuch des Prinzenhauses und des Schlosses Plön 
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Der Vorsitzende, Abg. Dr. von Hielmcrone, eröffnet die Sitzung um 10:30 Uhr. 

Einziger Punkt der Tagesordnung: 

Besuch des Prinzenhauses und des Schlosses Plön 

Dr. Knüppel, Geschäftsführer der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, führt die Mitglieder des 

Bildungsausschusses zusammen mit Architekt Dr. Krug durch das Anfang 2000 von der Lan-

desregierung auf die Deutsche Stiftung Denkmalschutz übertragene Prinzenhaus, das mit 

3 Mio. € denkmalgerecht saniert worden ist, im Beisein der Kultusministerin am 16. Mai 

2003 offiziell eröffnet wird und in erster Linie für Ausstellungen und andere kulturelle Zwe-

cke genutzt wird. 

Landeskonservator Dr. Paarmann macht darauf aufmerksam, dass Denkmalpflege eine Dauer-

aufgabe sei, deren wirtschaftliche Auswirkungen, insbesondere auf das heimische Handwerk, 

nicht unterschätzt werden dürften. Sodann vermittelt er gemeinsam mit der Kunsthistorikerin 

Scheid einen Einblick in das von der Fielmann AG erworbene Plöner Schloss - insbesondere 

Schlosskapelle und Fürstengruft -, dessen Sanierung im Jahr 2004 abgeschlossen sein soll. 

Für die Restaurierung der Sarkophage müsse die Landesregierung einen Betrag von 70.000 € 

bereitstellen. 

Der Vorsitzende, Abg. Dr. von Hielmcrone, dankt im Namen des Bildungsausschusses der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz, dem Landesamt für Denkmalpflege, der Fielmann AG 

und allen weiteren Beteiligten für ihr Engagement zur Sanierung und Nutzung der wertvollen 

Kulturgüter. 

 

Schluss der Sitzung: 12:30 Uhr. 

 

 gez. Dr. von Hielmcrone  gez. Ole Schmidt 

 Vorsitzender    Geschäfts- und Protokollführer 


